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Dauer der Beurlaubung für 
Lehrkräfte an den Europäischen Schulen 

(Beschluss der Kul tusminis te rkonferenz vom 7. 2. 1990 
i.d.F. vom 31. 8. 2000) 

Die Kul tusminis te rkonferenz empfiehlt , für die Daue r der Beu r l aubung 
deutscher Lehrkräf te aus dem innerdeu tschen Schuld iens t an die E u r o ­
päischen Schulen folgende Richt l inien anzuwenden : 

1. Die Bemessung der Beu r l aubungsdaue r erfolgt auf der Grund lage des 
S ta tu t s des Lehrpersona ls der Europä i schen Schulen, soweit die fol­
genden Regelungen n ich ts anderes festlegen. 

2. Die Beur l aubung erfolgt zunächs t für zwei J ah re . 
Bei N i c h t b e w ä h r u n g der Lehrkraf t k a n n die Beur l aubung nach dem 
ersten Diens t jahr beendet werden . 

3 . Nach zwei J a h r e n wird die Beur l aubung bei B e w ä h r u n g der Lehr ­
kraft für die Daue r von drei J a h r e n ver länger t . 

4. (1) N a c h dem Ablauf dieser Zeit wi rd in der Regel eine wei tere Ver­
l ängerung der B e u r l a u b u n g um vier J ah re ausgesprochen. 

(2) Der An t rag auf Ver längerung der B e u r l a u b u n g wird in diesem F a l ­
le in der Regel vom innerdeu t schen Diens the r rn genehmigt , wenn 

a) die Lehrkraf t sich wei te rh in im Unte r r i ch t u n d in der Schule be ­
w ä h r t hat , 

b) der Di rek tor der Schule die Ver längerung vorgeschlagen hat , 

c) die Lehrkraf t der Ver längerung zuges t immt ha t , 

d) der deutsche Vertreter im zus tändigen Inspekt ionsausschuss für 
die Europä i schen Schulen die Verlängerung in einer S t e l lungnah­
me begründe t u n d befürwor te t ha t . 

5 . In besonders begründe ten Fäl len k a n n eine e inmal ige wei tere Verlän­
gerung der Beu r l aubung über neun J ah re h inaus um ein J a h r geneh­
migt werden, wenn sich die Lehrkra f t du rch den Un te r r i ch t und 
du rch längere Zeit w a h r g e n o m m e n e wicht ige Aufgaben für die Schu ­
le besonders bewähr t ha t . 

Der Di rek tor der Schule stellt den beg ründe ten Ant rag , der deu tsche 
Vertreter im zus tändigen Inspekt ionsausschuss für die Europä i schen 
Schulen entscheidet über den A n t r a g im E inve rnehmen mit der Lei­
t ung der deutschen Delegat ion im Obers ten Ra t und un te r der Vor­
ausse tzung, dass der innerdeu t sche Diens ther r der Verlängerung zu­
s t immt . 

Diese ausnahmsweise genehmigten Verlängerungen werden dem 
Obers ten Rat der Europä i schen Schulen zur Kenn tn i s gegeben. 
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6. Die Europä i schen Schulen stellen eine Einhei t dar . Ein Wechsel von 
einer dieser Schulen zu einer ande ren ist w ä h r e n d der Beu r l aubung 
im R a h m e n der Regelung dieser Vere inbarung grundsä tz l i ch möglich. 

7. E in Di rek to r oder s te l lver t re tender Di rek to r bzw. eine Di rek tor in 
oder s te l lver t re tende Direk tor in , der bzw. die sich in mindes tens fünf 
und höchs tens sechs Diens t jahren an einer Europä i schen Schule be ­
w ä h r t ha t , k a n n sich en t sprechend den für die Europä i schen Schulen 
gel tenden einschlägigen Regelungen auf eine frei werdende Stelle als 
D i rek to r oder s te l lver t re tender Di rek tor bzw. Di rek to r in oder s tel l ­
ve r t re tende Di rek tor in an einer ande ren Europä i schen Schule b e w e r ­
ben. 

Im Fal le seiner bzw. ihrer E r n e n n u n g du rch den Obers ten Rat der E u ­
ropä ischen Schulen t r i t t er bzw. sie an der neuen Schule das zweite 
M a n d a t an, das fünf J a h r e be t räg t u n d n ich t ver länger t werden k a n n . 
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